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In unserem E-Book "Kompetenzbasierte Vorstellungsgespräche in 5 Schritten" haben Sie erfahren, 
warum herkömmliche Bewerbungsgespräche nicht zielführend sind und wie Sie mit einem fünfstufi-
gen Prozess die tatsächlichen Potenziale, Stärken und Talente von Bewerbern zutage fördern.

Mit diesem kleinen Fragenkatalog wollen wir Ihnen ein weiteres Hilfsmittel für Ihre neue Recruiting-
Strategie an die Hand geben. Folgend finden Sie zu jeweils vier Kompetenzen der vier verschiedenen 
Kompetenzfelder aus dem KODE® KompetenzAtlas jeweils zwei konkrete Fragestellungen, mit denen 
Sie die Kompetenzausprägung im Interview ermitteln können.

Alle hier aufgeführten Fragen entstammen dem KODE® Interview – einem Modul der KODE® Software, 
mit dem Sie sich aus einem großen Pool an kompetenzbasierten Fragestellungen für jedes Vorstel-
lungsgespräch einen auf die jeweilige Stelle zugeschnittenen Fragenkatalog zusammenstellen können.

Alle Ausgaben von KODE® Erfolgsfaktor Kompetenz finden Sie auf unserer Website. Bitte tragen Sie 
sich für unseren Newsletter ein, um keine Neuerscheinung zu verpassen.

kodekonzept.com/erfolgsfaktor-kompetenz

Wenn Sie mehr über KODE® Interview erfahren möchten oder wir Ihnen mit einer Demo einen 
Einblick in die Software gewähren dürfen, kontaktieren Sie uns einfach!
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Fragen zur Loyalität (P)

Fragen zum Selbstmanagement (P/A)

Fragen zur Mitarbeiterförderung (P/S)

Fragen zur Zuverlässigkeit (P/F)

•	� Erläutern Sie an Beispielen, wie Sie sich für Ihre Organisation und ihre Ziele persönlich einsetzen.

•	� Fällt es Ihnen leicht, sich mit den zentralen Werten und Normen Ihrer Organisation nach innen 
und nach außen zu identifizieren, d. h. trotz der Umsetzung dieser Werte und Normen eine still-
schweigende Übereinstimmung zu gewährleisten? Erläutern Sie Ihre persönlichen Erfahrungen an 
einem Beispiel.

•	� Bringen Sie ein Beispiel aus der letzten Zeit dafür, wie Sie planvoll und überlegt an Ihre Arbeit her-
angehen.

•	� Wir alle haben Schwächen, die uns in unserer Wirkung einschränken können. Welche sind Ihre 
Schwächen und wie stellen Sie es dennoch an, erfolgreich zu sein? Erläutern Sie das an einem 
konkreten Projekt/an einer Aufgabe.

• 	� Geben Sie ein Beispiel, wie es Ihnen gelungen ist, Mitarbeiter und Gruppen zu motivieren etwas 
zu erreichen, wozu diese eigentlich gar nicht motiviert waren. Wie schafften Sie das?

•	� Wann gab es für Sie einen Zeitpunkt, an dem Sie sehr bewusst und intensiv Ihre Mitarbeiter för-
derten? Wann war das? Was machten Sie? Wie?

•	� Was unternehmen Sie, um bei anderen in Ihrer Organisation eine hohe Arbeitsdisziplin, ein starkes 
Pflichtgefühl und Aufgabenbewusstsein zu entwickeln? Mit welchem Erfolg?

•	� Wann mussten Sie sich massiv mit der Unzuverlässigkeit eines Mitarbeiters auseinander- 
setzen? Was war die Ursache? Wie haben Sie reagiert? Mit welchem Resultat?

Personale Kompetenz



Fragen zur Belastbarkeit (A/P)

Fragen zur Tatkraft (A)

Fragen zu Optimismus (A/S)

Fragen zu ergebnisorientiertem Handeln (A/F)

•	� Erinnern Sie sich an ein Projekt, das Sie in hoher Qualität fertigstellen mussten und hohe Erwar-
tungen an Sie gestellt wurden, das Sie aber unter starkem Zeit- und psychischem Druck bearbei-
ten mussten. Wie haben Sie es bearbeitet?

•	 Wann hatten Sie größere Schwierigkeiten eine Stresssituation gut zu bewältigen?

•	� Nennen Sie einige Beispiele aus Ihrer Vergangenheit oder Gegenwart dafür, dass Sie bereit sind, 
hart zu arbeiten.

•	� Schildern Sie ein Beispiel für eine Situation oder Aufgabe, bei der Sie nur sehr wenig Zeit zur Vor-
bereitung hatten. Wie haben Sie diese bewältigt?

•	� Wähnen Sie sich eher als Optimist oder als Pessimist? Welche bisherigen (Lebens-)Erfahrungen 
liegen dieser Positionierung zu Grunde?

•	� Erinnern Sie sich an eine Situation, in der Sie einen Konflikt mit Humor statt durch eine tiefgreifende 
Auseinandersetzung lösen bzw. entschärfen konnten. Was für ein Konflikt? Was haben Sie erreicht?

•	� Inwieweit werden Sie durch die Erwartung konkreter Ergebnisse motiviert bzw. motivieren Sie 
sich selbst? Wann war das zum Beispiel besonders deutlich? Erinnern Sie sich an eine typische 
Situation?

•	� Wann waren Sie einmal nicht imstande ein Projekt mit dem ursprünglich angedachten Ergebnis zu 
beenden? Woran lag das? Was haben Sie aus dieser Situation für sich gelernt?

Aktivitäts- und Handlungskompetenz



Fragen zu analytischen Fähigkeiten (F/P)

Fragen zur Konzeptionsstärke (F/A)

Fragen zum Folgebewusstsein (F/S)

Fragen zur Planungsfähigkeit (F)

•	 Welche war Ihre komplexeste oder schwierigste Sache, die Sie analysieren mussten?

•	� Berichten Sie von der Lösung einer Aufgabe, bei der Ihnen durch Dritte bescheinigt wurde, 
dass Sie gut Wesentliches von Unwesentlichem unterschieden und eine schnelle Auffas-
sungsgabe gezeigt hätten.

•	� Wo und wie haben Sie gelernt zwischen strategischem und taktischem Denken zu unter-
scheiden? Geben Sie ein Beispiel.

•	� Wie berücksichtigen Sie die strategischen und taktischen Aspekte in Ihren Konzeptionen? 
Wie gelingt es Ihnen Risiken und Konsequenzen vorherzusehen und zu berücksichtigen? An 
welches schwierige Projekt können Sie sich in diesem Zusammenhang erinnern?

•	� Fühlen Sie sich für die Folgen eigener Maßnahmen und Entscheidungen für Dritte sozial ver-
antwortlich und lassen sich davon in Ihren Entscheidungen beeinflussen? Inwieweit?

•	� Gelingt es Ihnen in komplexen Problemsituationen ganzheitliche Lösungen zu entwickeln 
und die Auswirkungen der beschlossenen Strategie abzuschätzen? Welches ist ein repräsen-
tatives Beispiel aus Ihrer bisherigen Tätigkeit? Wie gingen Sie vor?

•	� Nennen Sie ein Beispiel für eine Veränderung, die Sie vorausgesehen haben. Wie haben Sie 
sich auf diese Veränderung eingestellt? Wie aktiv waren Sie dabei?

•	� Erinnern Sie sich an eine Aufgabe, bei der Sie in Ihrem Planungsverhalten nicht nur eng be-
triebswirtschaftlich, sondern auch in größeren politisch-ökonomischen und sozialen Zusam-
menhängen gedacht haben. Charakterisieren Sie diese Aufgabe.

Fach- und Methodenkompetenz



Fragen zur Dialogfähigkeit und Kundenorientierung (S/P)

Fragen zur Beratungsfähigkeit (S/A)

Fragen zur Gewissenhaftigkeit (S/F)

Fragen zur Kommunikationsfähigkeit (S)

•	� Geben Sie ein Beispiel, wie es Ihnen gelungen ist, die Kundenverpflichtungen dauerhaft zu 
erfüllen und eine aktive Kundenpflege zu betreiben.

•	� Berichten Sie über eine Situation, in der Sie Ihre Menschenkenntnis dafür effektiv genutzt 
haben, ein größeres Kundenproblem zu lösen.

•	� Erläutern Sie an einem Beispiel, wie Sie selbst Einfluss auf die Verständlichkeit von mündli-
chen und schriftlichen Informationen nehmen und damit Dritte für Ihre Vorschläge und Rat-
schläge öffnen. Was machen Sie für die Verständlichkeit und welche Mittel nutzen Sie dafür?

•	� Wo konnten Sie sehr erfolgreich Ihr fachliches und methodisches Wissen, Ihre sozialen 
Erfahrungen und Aktivitäten beratend einsetzen und wie konnten Sie sich durchsetzen? 
Nennen Sie ein Beispiel.

•	� Welchen Stellenwert haben für Sie in Ihrer alltäglichen Arbeit Gründlichkeit und Gewissen-
haftigkeit? Erklären Sie das an einem Beispiel aus der jüngsten Vergangenheit.

•	� Erinnern Sie sich an eine Aufgabe, bei der Ihre Anstrengungen für ein gutes Ergebnis noch 
zunahmen, als Sie auf größere Schwierigkeiten und Probleme stießen?

•	� Beschreiben Sie eine Situation, in der Sie vorwiegend durch Ihre Fähigkeit, gut mündlich 
kommunizieren zu können, erfolgreich waren.

•	� Was war die komplexeste Idee, Situation oder der komplizierteste Prozess, den Sie jemals 
anderen erklären mussten? Wie haben Sie das erklärt? Waren Sie erfolgreich?

Sozial-kommunikative Kompetenz



Alle Informationen zum KODE® KompetenzAtlas  
finden Sie auf unserer Website

Der KODE® KompetenzAtlas

https://www.kodekonzept.com/wissensressourcen/kode-kompetenzatlas/
https://www.kodekonzept.com/wissensressourcen/kode-kompetenzatlas/


Mit KODE® können Sie Kompetenz-Sollprofile für jede Stelle in 
Ihrem Unternehmen erstellen. Mit KODE® Interview erstellen  

Sie einen individuellen Gesprächsleitfaden mit kompetenzorien-
tierten Fragen an Ihre Bewerber. 

Sie wollen mehr über KODE® und KODE® Interview erfahren?  
Dann rufen Sie uns an: +49 (0) 89 904 100 250

Weitere Informationen finden Sie auf  
kodekonzept.com

Kunden, die KODE® vertrauen

http://kodekonzept.com/erfolgsfaktor-kompetenz

